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— fffres-fflspärns — MiiiÜ
Mit 'Bewilligung des Obergericbtes wird anmit der Inhaber folgenden,

vernflSSWö, ahgGblicb abbezahlten.Schuldbriefes: Fr.,.6000 (ursprünglioh
Fr. 70Ö0), adf H$> Jäköb Winkler, Hs.-Jakoben, des Zunftricbterssel. Sobn,
Vbn' TbflilfngBn-VVeissHngen, ,zugunsten 'der Kantonalbank Zürich, d. d.
18. September 1874 (letzte bekannte Schuldner: Gebrüder Job. Jakob und
Hnitoioh Winklet, Zuoftriobters, von und in Tbeilingen, letzte bekannte
GläubigOriQ: .{tie. Zürcher Kantonalbank), oder wer sonst über denselben
Auskunft ?ü 'geben -imstande ist, aufgefordert, der Kanzlei des unterzeichneten

Gerichtes binnen Jahresfrist, vom Tage der ersten Bek'anritmacbutfg
imvHqndolsamtsblattian, yon. (fem Vorhandensein ^dpr. Urkunde Anzeige zu
ipaqben, .widrig^njalls dieselbe fur nicht rtiebr bestehend angesehen und
kraftlos efkläft wüfde.t _

'

(>>
(W 50J)

•u Pf äffi'k on (Kt. Zürich), den 5, März'lÖ12.
Im Namen des!Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: J. Keller.
ffArrc:i 1 <ufcn/n\ts<-4i ,'i tt Trto

Melsrepter —' leplre toeommeree

1. ^Öäuptregister 1. ^Regisffe principal — I. Registro principäle

0-. '',L t
it.. i foureau de Säigrießgier (distinct

' des hrancJi'es-Monitignes^)
.TL i ,ö.or,I:o gerie.^— :i912, 2mirs, La "raison Joseph Cattih, fabricatüta
dUioripgerie, .auA"Bois. (F..p,.s. du c. dp 6<juillet 1903, h° 2Ö8, page 1069),
est cadide ensujte de renonciation du titulaire.. c 't. ,t

V i n s/e t'b i fer:ei —^4 mars, i La raison Albt. <Jueloz, fils Zepi, vjris
"öt'biöhe'enfgrbs, ä.TSurm'öron, commune de St-Brais, (F. o. s. du c. du
24 juillet i903, n® 294, frage 1173), est 'radiöe ensuite de renonciation du
tittilalre.

Lktern — L'nterne — Wcerna
,Öjf2. .i.^Sfz, 'iJSe.^iHb'a Wwe.e5ßyär^VonW^l, HälellWk» iüLuZern

cB.i 'l^r. ,298,Vötn"l.JDczeäiber 1908, jfrag. '2043), ist Infolge Ver-
Jäu|s'a'0s Ges'^b'äiVes üÜd >VerZ?fcbt8(id6r Inhaberin erlöschen.

j1. ;Üä,rz,' Kläsere1gsndsssehscha,ft Sandlifattiin\üit Sitz in ftain(S. H. A:B.
%.^1?9 vom, 7. Juni 1911, paß. 963, und dortige. VeriVeisüng). 'An'VIer
.:,G3nqs,sehsßV?^svefsan^mlungi;,ypm 24.. Jahuar 1912 "wiirde Jän' Stellerdes
zurüctgetretex)pn Sebastian Gi^smännt als Kapsier'i'n den Vorstand gewählt:
Sebastian Gässma'nn, .'Sobn, von und'in Hildisnhdhh. /'

lv März.. iSchweinezucht-Genossenschaft En'tiebuch mit Sitz in Entle-
rbuch (S. H. A. B. Nr. 1214 vom 25. August 19^, "pag. 1466). 'An 'der
Generalvefsaminlting vom 7. .Januar 1912 wurde an Stelle von Jobahn Bieri,
Josef Bieri, von und in Entlebucb, als Kassier gewählt. ,Ci

BVS A r "'S'd'b i rl!n f ä'b r Ik a t i on. —- l.tMärz. Karl .LeOnardi und
Fräu'Marie Pirali,-f'geb. Pedroli, "beide von Barozzaro ,(Prov, Novara,
Ttallö'n), "'ubd "vJdbhbaft in* Lrizern. baben -unter der Firma Karl 'Leonardi

PliPAIi'Tn'Luzern'-eifle'Kollektivgbsellschaft' eingegangen, welche mit
''dhto 1. ;Dözöthbhr 1911 'begonnen bat. Gfäind Bazar Italiano, Scbirmfabri-
'käfitrn. BaseIStMsSe,'Nr. 56. 1

A^p'p a'ra t'ePti'd t'o.-'Fa b r rk. — fl. März. Ihbabbr der Firma
Hermann Bucfifer "in r Lu'zfern ikt Hermann1 Bocbör, Vofn und''in1 Lnzerti.
Apparatenfabrik, Fabrikation von Maschinenteilen der Kleinmechanik und
Herstellung von ApparitÖnUTaubhiibklfisstrafclie *äl.

2. März. Die Firma «II. Mfeiss & Gie., Schweiz. Reiseagentur »Lloyd»
»iin yZüricb, ^ändert d.ie Firma ibrer ,1p, Luzern (bestehenden ..Zweigpieder-
elassung (S. «jH,irA- B.4Nr. 62 yont,12, März.j'1907, pag. >413)' infolge Firma-

änderung am Hauptsitze ab. in ll. MeissOie., (Sctiweiz. Heiseagehtur
./^..Lidyd", Filiale liuzern. .Nebst "den beiden einzelunterscb'riftsberecbtigtbn
jgiriQaioba({Qm Han«! y.on Meiss und Sophie.yon'Melss,'"geb. Wilier, zeihbibn
jfür:JdieiZweign.ieder!assungJkqllektiv zu,zweien aucb die^Prökurikten !,des

^Haup.tsitzes: Heinrich von Meiss, Richard Kündig'und Gustav Erne;1 alle
- iwobnbaft in ,Zürich- .1,1 7

1 j * 1 f 4» ^ f Jo f
4. März. Hülfskassa in Grosswangen, Bankgeschäft, Filiale Sursee,

mit Hauptsitz,ip-.Grosswangen und Zweigniederlassung jn Sur-
seie ^S^H. B.JNr. $^9 vom 3i. August 1905, pag. 1393),, An"der ausser-

1 orfientlich^P Gpneräly.ei'saminlupg"vöha 16. SepVember 1911 "NVuW'en' die
Statuten dieser Aktiengesellschaft revidiert und die publizierten Tatsachen
wie folgt abgeändert: Zweck der Gesellschaft ist, der landWirts'dbaltliclÜen
und gewerbetreibenden BeV&fö'erähg den Geldverkehr zu erleichtern, dem

* Hdbli6um"Gelfe'genheit zugehen, kleinere* uhd' grösserei Summen" Geldes
t'g6gen''-Ve'i'HffsuDg '' sicher auiutegen, sowio rdurch Kredite!Öffnung (gegen

-I

möglichst billigen Ziiis Geld,zu v&fsöbaffeti ühd dadüröh LahdWirtScbäft,
Handel und .Verkehr zu fördern. Diö'Öäüer dfef Gekölläöhäft ist
'Unbeschränkt. Das Gxändbapital beträgt flunm'eht1 Fr. 1,060,000 Uhd besteht
aus 10Ö0 auf denNähaen läütehde Aktiöh zu je Ft. 100Ö. wövon diö Aktfhti
Nr. 1—5ÖÖ, also Fr. 500/000, voll uhd die Titel Nr. 5M—10Ö0/ zhsattimeh
weitere Fr. 500,000 mit 20 % einbeZählt SfQd. Dfe'KoüstAti'efung dCr
Zeicbuuug und Einzahlung von 20 % der-Erböbung des Aktienkapitals um
Fr. 500,000 bat an der ordentlichen Generalversammlung vom 8. Februar
1912 stattgefunden, so dass gegenwärtig das einhezablte Aktlenkäpitäl die
Höbe von Fr. 600,000..erreicht bat. Die Organe der Gesellschaft.sifid nüo-
naebr: a. Die Generalversammlnng^ h., der Verwältühgsrat; 6. die Kredft-
kommission; d. die Verwaltung, und e. die BecbnungsrevisbrOn. ^Ah Häük
Huber, von Oberkircb, in Scbenkon, wird Einzelprokura für die Filiale
erteilt., •

Bäugescbäft. — 4. März. Die Firma Duis Mäochi, BaOgeSchält,
ip Wiilisau (S. H. A. B. Nr. 5 vom 8. Jahuar 1912, päg. 31), ist Tüfolge
Verkaufs des Geschäftes und Verzichts des Inhabers erlöschen.

SMoüfura — 8«4«nrt' — IMtettii
Burectu Ölten :

1912. 2. März. Julius Bucbmann, von Zürich, in Often, "und Bruno
Gassmann, von und in Beifort, bäbeü tfn'ter dör Firdia PWtOgtAplöSebe
Gesellschaft J. Bucbmann & Cie. in Ölten eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, Welche mit der Eintragung in das »Handelsregister begonnen
bat Vertrieb von Ansichtspostkarten und Landscbaltspbötograpbien. Römerr
Strasse Nr. 187.

Basel-Sta4t — Bilc-Vffle — Basflea^Cfttt
1912, 1. März. Aus dein Verstand des Vereins utiter dem Namen

pentral-Verbana 8chwbfser!scher ZollangektFllter In Basel (S. fl. AV B.
Nr. 95 vom 16. April 1907, pag. 658) Sind Karl Thöttmen, Präsident,
Alfred Stäuffiger, Vizepräsident, und Adolf Hediger, Aktuar, ausgeschieden
und somit deren Unterschriften eilöäcbeP. An deren Stelle "Sind gewählt
worden: Gottfried Gilgön, von uhd in Basel, als "Präsident*, Jdän Sdblegg,
von Steckborn (Tburgau), wöbhbaft in Plüb (Solöthbrn), als Vizepräsident,
und \Vilberm Schindler, .von Biel (Bern), Wobübkft in BäSel, als Sekretär.'
Diese zeichnen unter sich kollektiv zu zweien oiler je einer inltJ,dem'bis-
herigen Kassier Jäköb Käiizig. Gesöbäftslökal ntiiitnebr: Oetlin'gorStraSse 158.

H och - und Tiefbau. — 1. März. Inhaber der Firma Otto Hpöeht-
Hardi in Basel ist Otto Gpeebt-Nardi, von und in Basel. ^BäugOsdhäft,
Tiefbau und Hoobbau. Gundeldingerstrasse 460.

St GäD^n — St-Gall — Sai Gtffio
1912. 29. Febiuär. Cooperätfva Italian a di CöiisolnD in Gt. FTden (bei

'{jJt. Gali'eriU Genöss'ehscbäft mit 'Sitz in 'S t. F i d e n pdlitisöbe Gemeinde
Vabiät (S. H. A. B. Nr. 312 Vom '17. Dezeniber 1909, pag. 2079). Der
Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern : 'Lörenzo Garooäri,
Präsident; Gfovanni Giuseppe Dobäto, Sekretär; Bruno Pdlllcci,"Battista
L'ä'nfränconi. und Giovanni Casoli. Gärocari 'Wobüt in lLaCben-Vonwil,
politische Gemeinde Sträübenzell, "alle übrigen in der Gemeinde'Tablat.
•Die jfepbtsverbmdlicb'e Untersöbrift häta'ens der Genossenschaft-TObren in
kollektiver Zeichnung rdie beiden VorStändsmitgliefler'GioTamii Giuseppe
Donato und Giovanni Gäsoli.

Kurz- und M'o^ e'Wkiru n. -*=S29.?Febrwr. <Dle Firma M. Bosenstiel
Hn Rorsöbacb >(S. H. !A. B.- Nr. »114 vom 16. »Mai 1891, pag. 466).vmeldet
als-nunmehrige Natur des-Geschäftes-an: Kurz- und Modewaren, detail.

1. März. Die Firma »Anton Metzlsr, »Ztmmermeister, --Bangescbäft,. in
TBälgäcb CS. H. A. !B. Nr. »221 'vom <2. APgust 11898, pag.:925), »ist infolge
"Verzichtes eHoicben.

'Wi rtscb'a'f t, SaVehei, *e't c. — -4. 'Mlrz. JaOÖb«Müller, ivon
_
Jbalbelm • (Züriib), und1 Robert -Bieri, Won 'EscbolzrääU (Lureril), rbeide in

VWaldbäob," pölitiscbe'Gemeinde'Mög^Sbefg, "haben unter» der-FirmaiMfilisr
& flieri in Waldbacb-Hödeld, pölitisdhe'Gemeinde Mcgelsberg, eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche ata '1. März 1912 ibren»Anfang> nzbm.
Wrtschäft, Sä'gerei, 'Holzbäridfüng tmd'Fnbrbalterei.

,4."März.. Kartell chnMlich-söMjHer'iAfbeitertereine T(m1 Gossau'-t&
• Umgebung, Genossenschaft mit Sitz'In GöSSäu (S.'H."A.,B.lNr.Ch32 vdm
,6. -Februar l9ll, pag. l9i). Die'Köinmission'besteht'zurzeit ans'folgenden
Mitgliedern: Christian »Tinner, Präsident; Meinfäd'Kbller, 'Aktaar UMiobael

(Bless,-Kassier; Albert Elser, Vizepräsident/JöbäniiHkltmeier/ AloidScbönra-
»berger, Alfonso Sovflla, AugustiBatfhläün 'uhd' JobanrfTsonricb; 'alle' in'der
»politisoben Gemeinde'Gössau "wöbübaft.

}1

' ,lJ

' 'GrAibflndCn —' ^risbüs - — GrigtöW
t 1Ö12. 1- März. Der Vorstahd lder "ViehzuchtgenosSenSchift-Babius an

Rabiüs;(S. H.;A. B/Nr.' 59 yöm 8»März 1910, pag.B98, ünd1 Hlhwelsung)
setzt eiob»gegenwärtig' fölgeäderWassen. zusammen: 'Fräsldeht r Stanislaus

•Caplazi; Aktuar: Alois Bertber, ünd''Kassier: PläzirLombriser;-»'alle(in
Rabius. >

W ir tscb af t, 1 Leben sm i ttel, etc. — 2.)März. Die Firma
1 •FratölIi"PiaBto in Samaden, Wirtschaft, Kolonialwaren,' Merceriewaren,
,WeinJ«und--Branntweinband]ung <S. H.> A. ,B. Nr.'467 vom l2."Dezember
1904,»'pag: 1865), ist infoige Auflösungfder Kollektivgesellscb'äft erloschen.
Aktiven und'Passiven gehen-über an die Firma «Domenico Pianto, Nacb-
folger'von Fratelli Piantoi» in-Samaden.

1 Inhaber »der Firma»Domenico/Pianto,'Nftchfqlger von .Fratelli'Pianto
inSäniaden ist Uomenioo Pianto, von Villa di Tirano, wohnhaft in Samäüen.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erlöscb'enehFiriha'«Fratelli

.uPiantox^in Samaden. Wirtschaft und Gastbaus zum Weissen Kreuz'mit
tLebeusmittelmagäzin und StällühgOn. ^

U



a Aargai — Argovie — Algeria
Bezirk Baden

Kolonialwaren, etc. — 1912. 2. MSrz. Die Firma J. Seiler,
Kolonialwaren und,, Landesprodukte, in Wettingen (S. H. A. B. 1911,
pag. 1556), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers
erlosohen.

2. März. Unter der Firma Portland-Cement-Werk Wiirenlingen-
Siggenthal A. G. hat sich mit dem Sitz inWürenlingen eine
Aktiengesellschaft gegründet, welche den Betrieb eines Poitland-Zement-
werkeö in der Gemeinde Würenlingen bezweokt. Die Statuten sind am
24. Februar 1912 festgestellt worden. Das Unternehmen ist zeitlich nicht
beschrankt Das Grundkapital ist festgesetzt auf Fr. 1,500,000. Davon sind
aber zurzeit nur achthunderttausend Franken (Fr. 800,000) emittiert,
eingeteilt in achthundert auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 1000. s
Die Bekanntmachungen erfolgen nötigenfalls im Schweiz. Handelsamtshlatt,

*

im übrigen durch Cbargö-Zustellungen. Die Vertretung der Gesellschaft _
nach aussen üben der President und der Vizepräsident des Verwaltungsrates

nnd die. beiden Direktoren aus und zwar so, däss jeder einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift führt. Präsident des Verwaltungsrates ist
Heinrich Egg-Steiner, Fabrikant, von Zürich, in Zofingen; Vizepräsident
des Verwaltungsrates ist Hermann Stuher, Fabrikant, von Seedorf, in
Sohüpfen (Kt. Bern). Direktoren sind: Heinrich Egg-Steiner, Fabrikant,
von Zürich, in Zoiingen, und Heinrich Bircher-Steiner, Fabrikant, von
Küttigen, in Erlinsbacb. Das Geschäftslokal der Gesellschaft befindet sich
in der Fabrik zn Würenlingen-Siggenthai.

Bezirk Külm • ,'.t -ir
2. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Bauk in Menziken

mit Sitz in Menziken (S H. A B 1910, pag. 735) hat in ihren
Generalversammlungen vom 5. Juni 1911 und 12. Februar 1912 das Grundkapital
auf den Betrag von einer Million Franken (Fr. 1,000,000) erhöht. Dasselbe
ist nun eingeteilt in 5000 auf den Inhaber lautende volleinbezablte Aktien
von je Fr. 200.

Elektrizitäts-Abgahe. — 2. März. Budolf Baur-Baur, Zigarren-
fahrikant, Emil Gloor-Baumann, Zigarrenfahrikant, Wilhelm Graf,
Strohwarenfabrikant, und Jakob Graf, Zigarrenfahrikant, alle von und in Leut-
wil, haben unter der Firma Bnur, Uloor, W. & J. Graf in Leutwil eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 15. Februar 1912 ihren
Anfang nahm. Je zwei Gesellschafter zeichnen kollektiv im Namen
der Gesellschaft. Einführung elektrischer Energie für Licht, Kraft und
andere technische Zwecke in der Gemeinde.

Betirk Zurzach
4. März. Unter der Firma Genossenschaft Badgut Fisibach hat sioh

mit dem Sitze in Fisibach eine Genossenschaft gebildet zum
Zwecke der Erwerbung, des Betriebes und- der Verwertung des Badgutes
und der dazu gehörigen Liegenschaften in der Gemeinde Fisibach. Die
Statuten sind am 25. Januar 1912 festgestellt worden. Genossenschafter
kann jede volljährige Person werden, welche mindestens einen Anteilschein

erwirbt und welche vom Vorstand durch einstimmigen Beschluss ü

aufgenommen wird. Der Austritt steht den Genossenschaftern jederzeit jj

frei. Austretende Genossenschafter haben keinen Anspruch an das Genossen- *

scbaftsvermögen.. Im Falle des Todes eines Genossenschafters sind seine f

Erben berechtigt, unter Anzeige an den Vorstand, in die Rechte des Ver- }

storbenen einzutreten. Das Genossenschaftskapital ist auf Fr. 20,000 Im |
Maximum festgesetzt, eingeteilt in 200 auf den Namen lautendo Anteil- \ jj

scheine von je Fr. .100. Der Beingewinn wird auf Grundlage einer vom 1

Vorstande in geschäftsmässiger Weise erstellten und an der General- j

Versammlung genehmigten Jahresbetriebsrechnung und Bilanz berechnet. |
Der Reingewinn und das Liquidationsergebnis werden nach Massgahe der i
Anteilscheine verteilt. Soweit in den vorstehenden Bestimmungen nichts j,

anderes festgesetzt ist, gelten die Vorschriften des Obligatiooenrechtes. ;i

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren Vermögen, j:

Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe f
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand und der t
Verwalter. Der aus drei Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Ge- |
mossenscbaft nach aussen, und es führen dessen Mitglieder je zu zweien i

kollektiv, die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus j

folgenden Personen: Präsident ist Jobannes Beringer, a. Stadtammann, von i

und in Zürich; Vizepräsident ist Dr. Hermann Guggenheim, von und in
Zürich;, Aktuar ist Heinrich Kern, a. Regierungsrat, von Bülach, in
Zürich. Das Geschäftslokal befindet sich im Badgut Fisibach.

Thurgaa — Thurgovie — Tknrgoria
1912.15, Fehrnar. Unter der Firma Kfisereigesellsehaft Wittenwil mit Sitz

in Wittenwil besteht auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft,
welche die bestmögliche Verwertung der Milch bezweckt. Die Statuten
datieren vom 13. Januar 1912. Mitglied der Genossenschaft istj wer hei der
Gründung beigetreten ist und die Statuten unterzeichnet hat. Die
Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt durch Beschluss der Genossenschaft, welche
auch das Eintrittsgeld bestimmt. Die Mitgliedschaft erlischt nicht bei Tod,
sondern der Rechtsnachfolger im Liegenschaftshesitze, Erbe, Käufer oder
Pächter, tritt in die gleichen Rechte und Pflichten ein. Der Austritt kann
nur auf Ende eines Rechnungsjahres (30. April) erfolgen, nach
vorausgegangener sechsmonatlicher, schriftlicher Kündigung heim Präsidenten.
Der Austretende verliert jeden Anteil am Genossenschaftsvermögen und
hat überdies eine Austrittstaxe von Fr. 100 und für jeden übernommenen:
Anteil eine Zuscblagstaxe von Fr. 40 zu entrichten. Bei Verkauf der
Liegenschaft ist kein Austrittsgeld zuzahlen. Die Genossenschaftsversammlung

heschliesst jeweils beim Milchverkauf dio Festsetzung des Hüttenzinses,

die Verzinsung und Amortisation der Passiven. Nichtmitglleder
bezahlen & Rappen per Liter des gelieferten Milchquantums an die
Genossenschaftskasse. Die Mitglieder sind verpflichtet, sämtliche entbehrliche
Milch in die Käserei zu liefern; Nichtbeachtung wird mit einer Busse

geahndet, deren Höhe die Genossenschaft festsetzt. Für die Verbindlichkeiten

dor Genossenschaft haften die Mitglieder persönlich und solidarisch
nach Massgahe ihrer Anteile, deren 175 bestehen, von denen jeder einen
gleichen, verhältnismässigen Anteil am jeweiligen Gesellscbaftsvermögen"
darstellt Die Einladungen erfolgen durch den Weihel und die
Bekanntmachungen durch die Presse. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
General Versammlung j eine ans 5 Mitgliedern bestehende Kommission und
die Rechnnngsrevisoren. Die Kommission vertritt die Genossenschaft nach
aussen, namens derselben führt der Präsident oder dor Vizepräsident mit
dem Aktuar öder dem Kassier die rechtsverbindliche Unterschrift-durch
kollektive Zeichnnng zu zweien. Die Kommission (Vorstand) besteht ans:
Heinrich Ammafln, in Wittenwil, Präsident.; Jakoh Büohi, in Scheuer,
Vizepräsident und Aktuar: Ulrich Horher, in Wittenwil, Kassier; Ulrich
Höppli,' iti'Weiern, und Ulrich Ammann, Beisitzer, in und sämtliche von
Wittenwil.

1. Mäiz.,' iünter :.der Firma Käserelgenosaensdiaft Gabris mit
Sitz in Gabris, Gemeinde Heiligkreuz; besteht auf unbestimmte

Dauer eine Genossenschaft, welche die möglichst vorteilhafte
"Verwertung der Milch des Viebstandes der Mitglieder bozweckt, sei es 'durch
den Verkauf an einen Uehernehmer oder durch den Betrieb einer Käserei.
Die Statuten sind .am. 13. Oktober 1903 festgestellt' und am 23. Mal 1911
revidiert.worden. Mitglieder.der Genossenschaft sind diejenigen, die bei
der Gründung beigetreten sind und die Gonossenschaftsstatuten
unterzeichnet haben. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Mehrheltshescbluss
der Generalversammlung auf Grund eines Aufnabmegesuohes und
Entrichtung einer Eintrittstaxe, die sich jeweils nach dem Vermögensbestände
der Genossenschaft richtet und von der Generalversammlung bestimmt
wird. Die .Erben verstorbener Mitglieder und Nachfolger im Liegenschaftshesitze

treten in die Rechte und Pflichten derselben ein. Boi Aenderungen
im Liegenscbäftsbesitze sind die Mitglieder verpflichtet, ihren Nachfolgern
den Beitritt zur Genossenschaft zur Vortragsbedingung zu machen und von
den Genossenschaftsstatuten Kenntnis zu gehen. Der Austritt kann nach
vorausgegangener sechsmonatlicher Kündigung nur auf Ende eines Liefe-
Tungsjabres stattfinden. Jeder austretende Genossenschafter hat eine im
Verhältnis der gezeichneten Kübezabl berechnete Auatrittsgebühr zu
entrichten, deren Höbe die Generalversammlung festsetzt. Pen .{Statuten zu_
widerhandelnde Mitglieder und solche, die die Genosseuscbaftsintppessen
gefährden, können durch die Generalversammlung ausgeschlossen werden.
Ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Anspruch auf
ein allfällig vorhandenes Genossunschaftsvermögen. Der von den Mitgliedern
zu leistende Jahresbeitrag wird durch die Generalversammlung festgesetzt
und im Verhältnis des gelieferten Milchquantums bereohnet. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft, soweit das Genossenschaftsvermögen
nicht ausreicht, haften die Mitglieder persönlich und solidarisch. Die
Bekanntmachui gön der Genossenschaft erfolgen durch Publikation In
Tagesblättern und die Einladungen durch den Weihel. Genossenschafter,
welche sich der Milchlieferung ein halbes Jahr gänzlich enthalten, haben
von jeder gezeichneten Kuh Fr. 5 in die Genossenscbaftskasse zu
entrichten. Ein hei Auflösung und Liquidation der Genossenschaft allfällig
sich ergehender Gewinn oder Verlust wird im Verhältnis der gezeichneten
Kühezahl verteilt.- Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein aus 5 Mitgliedern bestehender Vorstand nnd die .Rech¬
nungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nacb aussen;
namens derselben fühlt der Präsident mit dem Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Dem Vorstande gehören an: Jakob Müller, von
Heiligkreuz, in Gabi is, Präsident; Kourad Herzer, von Wuppenaui, in
Rudenwil, Aktuar; Konrad Hugentobler, von Wuppenan, in Rudenwil;
Jobann Künzli, von Gossau, in Oberheimen, und Josef Haag, von Göttig-
hofen, in Oberbeimen, Beisitzer.

Milch - und Schweinehandel. — 1. März. Die Firma Hans
Brühlinann, Milch- und Schweinehandel, in Schönenherg (S. H. A. B.
Nr. 231 vom 15. September 1908, pag. 1606), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

Färberei, Türkischrotdruckerei, etc. — 1. März. Aus
der Kollektivgesellschaft unter der Firma Sulzer&C'® in Aadorf (S H. A. B.
Nr. 5 vom-4-J. Januar 1888, pag. 35; Nr. 92 vom 13. April 1894, pag. 371,
und Nr. 285 vom 13. Oktober 1896, pag. 1172) ist Heinrich Sulzer
ausgetreten und dessen Unterschrift erloschen.

2. Mäiz. Unter der Firma Metzgermeistergenossenschaft Sulgen &
Umgebung mit Sitz in S u 1 g e n hat sich auf unbestimmte Dauer eine
Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt die Förderung der
Berufsinteressen im allgemeinen und den gemeinsamen Ein- und Verkauf
von ausländischem Schlachtvieh. Die Statuten datieren vom 3. Oktpher
1911. Mitglied kann jeder Metzgermeister des Verbandes Schweizerischer
Metzgermeister werden durch Erwerbung eines Anteilscheines von Fr. 100,
der auf den Namen lautet und nur mit Einwilligung der Kommission
übertragbar ist. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, Tod, Aufgabe des
Geschäftes und durcb Ausschluss. Die Mitgliedschaft ist unkündbar bis
1. Januar 1920; nachher kann dieselbe auf 6 Monate gekündet werden,
gegen Bezahlung eines Austrittsgeldes, dessen Höhe die Genossenschaft
festsetzt. Bei Verkauf des Geschäftes oder Tod des Inhabers tritt der
Rechtsnachfolger in die gleichen Rechte und Pflichten des Vorgängers ein.
Mitglieder, welche die genossenschaftlichen Pflichten nioht erfüllen oder
den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln, können ausgeschlossen
werden Der Ausschluss zieht die sofortige Einstellung der geschäftlichen
Verbindungen mit dem betreSenden Mitgliede nach sich. Ausgetretene und

j ausgeschlossene Mitglieder, sowie solche Genossenschafter, die ohne
Rechtsnachfolger ausscheiden, verlieren den Anspruch am Genossenschaftsvermögen

und erhalten allein ihren Anteilschein zu dem von der Genossenschaft

bestimmten Kurswert ausbezahlt. Haben ausgeschlossene Mitglieder
der Genossenschaft Schaden zugefügt, so kann der Anteilschein als Haftung
zurückbehalten werden. Ueher die Verwendung eines allfälligen Rein-
gewinnes entscheidet die Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben, jede persönliche
Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Bekanntmacbungen der
Genossenschaft erfolgen im Genossenschaftsorgan «Schweiz. Metzgerzeitung»
in Zürich. Bei Auflösung und Liquidation der Genossenschaft wird ein
allfälliges Vermögen oder Defizit gleiohmässig unter die Mitglieder verteilt.
Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, eine.aus
5 Mitgliedern bestehende Kommission und die Recbnungsrevisoren. Die
Kommission vertritt die Genossenschaft nach aussen, namens derselben
führen der Präsident, der Aktuar und der Kassier kollektiv jö zu zweien
die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Kommission (Vorstand) besteht
aus: Jakob Hahlützel, von Wilchingen, in Sulgen, Präsident; Conrad
Eggmann, von Egnacb, in Weinfelden, Aktuar; Erwin HüsSi, von Safen-
wil, in Sulgen, Kassier; Conrad Nufer, von Mühlehaob; in Berg, und
Adolf Dünner, von Dünnersbaus, in Weinfelden, Beisitzer.

fessi« — Tessta — fidao r>l.

Ufficio di Faido

Legnami. — 1912. 4 febhraio/4 marzo. La ditta oollettiva N. Forni,
A. Cattanoo, F. Pedrinl e Ingre Telia, Segheria del Gettardo, oon sede
in Faido, sono Natale Forni, fu Zaccaria, di Pollegio, domloiliato a
Faido; Angelo Cattaneo, fu Luigi, di Faido, suo domiciüo; Ferdinando
Pedrini, fu Ferdinando, di Osco, domiciliate in Faido, e ingegnere
Giuseppe Vella, fu Carlo, di Bedretto, domiciliato a Faido. Industria legnami.
Ditta incominciata col 1° gennaio 1912. Fir man o per la ditta ing.
Vella e Natalino Forni separatamente, oppure con-
ginntamente gli altri due. '

Lävorazione del legno. — 4 marzo. La ditta oollettiva Ptni e
Hottini, .in Airolo, lavorazione meocanica del logno, eco. (F. u. s. di e.
del 9 marzo 1910, n® 60,' päg. 405), vierie cancellata per ooosetiäö reci-
prooo dei soci.

Officio di Lugano
Tripperia ö büdelia. — 4 marzo. (Luigi Noaooi, di Ales-

saodro, di Milano,: e Carlo Braga, di Pietro, di MUano, eotrambi domi-
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ciliati a Lugano, banno costltüito nna societä in nome oollettivo, sotto la
ragione sociale Nasoni Lufgi & C°, con sede in Lngano, incominciata il

marzo corrente. Tripperia e commercio in budella. La societä ö vin-
colata di lronte aiterzi, solamentocolla lirna collettiva dientrambi
i soci.

Waat! — Tui — Tu!
Bureau de Cossonay

F e r b 1 a n t e r i e, fourneaui. — 1912. .4 mars. La raison Auguste
Perreten, Jerhlanterle, lampisterio et fahrique de fourneaux, ä Cossonay
(F. o. 8. du c. du 15 janvier 1891, n° 9, page 34), est radiöe ensnlte de
renonciation du titulaire et de remise de la suite des affaires ä la non-
velle raison «P. Tondetta», ä CossoDay.

Ferblanterie.appareillage. — 4 mars. La raison P. Tondetta,
ä Cossonay, est Pierre, His de Jean Tondetta, de Scbieranco (province de
Novare, Italie), domicilii ä Cossonay. Ferblanterie, lampisterie et appareil-
lage. Cette raison reprend la suite des affaires de la raison «Anguste
Perreten», ä Cossonay.

Bureau de Nyon
C a I e t i e r. — 4 mars. Le che! de. la maison Louis Barbey, ä Nyon,

est Louis-Alesandre Barhey, de Cbeshres, domicilii ä Nyon. Exploitation
du Cafö de i'Ange.

Bureau de Vevey

Epicerie, etc. — 1er mars. La raison J. lt. Andre, öpicerie,
tahacs.et cigares, ä Yevev (F. o. s. du c. des 20 novembre 1886, n° 105,
page 739; 25 avril 1896, n°118, page487; 15avrill905, n°162, page647),
est radiäe ensuite de remise de commerce.

Epiceriey etc. — 1er mars. Le chef de la maison Emma Rava-
Dell' Oro, ä Vevey, est Emma, 611e de Jean Dell' Oro, femme de Josepb
Rava, de Domodossola, domiciliöe ä Vevey. Epicerie, cigares et tahacs.
Place du Marcbö et Rue du Torrent n° 1. Cette maison a repris la suite
des1 affaires de la maison «J. B. Andre», ä Vevey.

Articles de menage, etc. — 1er mars. La societe en nom
collecti! Bertholet & Co., articles de menage, brancbe aluminium et con-
tellerie, 4 Montreux, commune des Plancbes (F. o. s. du q, du 22 no-
vembre 1911, n° 288, page 1940), est radiöe ensuite de remise de
commerce ä la maison «Veuve Bertbolet», ä Montreux, les Plancbes. La
liquidation est terminee. La raison «Bertholet et Co.» est radiee.

2 mars. Les raisons suivantes sont radices ensnite de lailiite des
fitulaires;

Cbarpente. — Eug. Savoy, ä La Tour-de-Peilz, entreprise de
cbarpente (F. o. s. du c. du 17 juillet 1903, n° 284, page 1133).

Epicerie, etc. etc. — C. Tzaut-Serex, 4 Ciarens, epicerie,
denröes coloniales, toilerie, cristallerie, vaisselle, etc. (F. o. s. du c. du
22 mai 1895,'n# 136, page 576).

Bazar. — 2mars. La raisonBIoch-Brunschwig, objetsd'art, articles
de bazar,' sons l'enseigne »Edelweiss», ä Montreux (F. o. s. dn c. du
17 septembre 1895, n° 231, page 964), est radiee ensuite de remise de
commerce ä la maison «H. Vogt», ä Montreux.

Coutellerie, objets d'art. — 2 mars. Le cbef de la maison
H. Yogt, ä Montreux, commune des Plancbes, est Henri, 61s de Henri

/Vogt, deFrenkendorf (Bäle-Campagne), domicilie ä Montreux, Le Chätelard.
Objets d'art, coutellerie. Avenue du Kursaal n° 17, ä Montreux, Les Plancbes,
ä.l'enseigne «Edelweiss». t

> h
Neaeabnrg — Neachätel — Neachätel

Bureau de Boudry
Magonnerie. — 1912. 2 mars. Le cbef de la maison Fritz Gygi,

ä Bevaix, est Fritz Gygi, de Kappelen (Berne) et Bevaix, domicilie ä
Bevaix. Entreprise. de maconnerie et eimentage.

Genf — Geafcve — Glaevra

Papiers points, etc.—1912. 2 mars. La societe en commandite
Jules Denys et C1*,commerce de papiers points, glaces et encadrements,
ä Genöve (F. o. s. du c. du 3 decemhre 1910, page 2056), est declaree
dissoute des le 15 novembre 1911. L'actif et le passif restant ä la
charge de l'associe Jules-Louis Denys, cette societe est en consequence
radiee. La procuration conferee ä Jobn-Emile Butticaz est eteinte.

Papiers peints, etc. — 2 mars. Jules-Louis Deny, soit Denys,.
de Genöve, domicilie au Petit-Saconnex, et Auguste Rutscbi, de Schlieren
(Znrich), domicilie ä Genöve, ont constituö, ä Genöve, sons la raison
sociale Denys et Rutschi, une societe en nom collectif, qui a commence
le I*rfevrierl9l2. Commerce de papiers peints, linoleums et tons articles
s'y rattaebant 6, Cours de Rive.

"J Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Baron ftddhl de le proprio intellectoelle — Ufficio federate dtlle propriety intellettnaii

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Bnregistrements — Iscrizdoni

if*. 308&3. — 26. Februar 1912, 10 Uhr.
V. Z o 11 e r, Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz),'

Klammen für harte Redachnmg.

vr FIX
N° SOH84. — 1« mars 1912, 8 h. 1 i

J. Lippetz et C*, fabrication et commerce,
f" Geneve (Snisse). -

llMtrm, parties de montres et aatres article« il'horlogerie.

•'\\+' :.LE,VRAI"

Kr. 30835. —.1. März 1912, 8 Uhr.
The Gum Tragasol Supply C°, Limited, Fabrikation und Handel,

Hooton (Chester, Grossbritannien).

Rohe und teilweise verarbeitete pflanzliche, tierische
nmd mineralische Stoffe für Fabrikationszwecke.

CUTILOID
Nr. 3083«. — 1. März 1912, 8 Uhr.

The Gum Tragasol Supply C°, Limited, Fabrikation und Handel,
Hooton (Chester, Grosshritannien). *

Rohe und teilweise verarbeitete pflanzliche, tierische
und mineralische Stoffe für Fabrikationszwecke.

TRAGASOL

N° 30837. — 2 mars 1912, 8 h.

Rodolphe U hl mann, fabrication et commerce,
Geneve (Suisse).

Jlontres, parties de montres et ötnis.

Nr. 30838. — 2. März 1912, 8 Uhr.
Fabrik von Maggi's Nahrungsmitteln,

Kempttal-Lindau (Schweiz).

Nahrnngs- und Genussmittel sowie Reklameartikel.

Nr. 303B7. — Em. A Ed. Aaron, Paris,
demande des titulaires.

— Radiöe le 4 mars 4912, ä la

Nichtamtlicher Teil — Partie non offlciclle
Schweizerische Fabrikstatistik

Die letzte amtliche « Fahrikstatistik » war diejenige des Jabres 4904.
Seither unterblieb eine neue Erbehung im Hinblick anl die eidgenössische
Betriehszäblung des Jahres 4905, die allerdings mit der Fahrikstatistik
direkt nicht vergleichbar ist und sie daher nicht ersetzt. Am 5. Jnni fand
auf Anordnung des eidg. Industriedepartements durch die Fabrikinspektoren
eine neue Zählung statt, deren vorläuöge Hauptergebnisse nachstehend
wiedergegeben werden.

»«.I Zahl I« Arbsitsr
IatutriMvOf, iar

Fabrik»
Banmwollindustrie 326
Seidenindustrie 215
"Wollindustrie 67
Leinenindnstrie 24
Stickerei 866
Uebrige Textilindustrie 112
Bekleidung ud Augrüstung 660
Nahrungs- md Genussmittel 694
Chemische Industrie 198

'Zentralanlagen für Kraft-,
Gas- od Wasserlieferung

Papierfabrikation nnd
graphische Gewerbe.

Holzbearbeitung
Metallbearbeitung
Maschinen, Apparate nnd

Instrumente
Bijouterie, Ubrenmacherei
Industrien der Erden nnd

Steine .'

14-18 Jahre
m&nnl. wefblich

1,675 3,726

263

625
1,268

623

640
856

1,048
305

58
2,243

260
1,446
1,143

495

54

1;795
1,492
2,714

4,671
2,131

4,639
690

84
5,387

578
4,352
2,598

454

Ober 18 Jehre

minnl. wtfblioh
9,943 14,206
6,687 19,163
1,885 2,445

483
11,485
2,055

11,709

Tetal
mtoml weiblieh

382
9,641
1,257
7,343

12,297 10,006
6,472 1,271

1 4,200 —
1,367

82
285

334
2,848

11,432
21,841
19,151

3,563
350

1,175

11,618
7,735
2,190

440
11,784
1,517
8,789

13,440
6,967

4,254

13,227
23,333
21,865

17,932
23,802
3,135

667
16,822
2,633

16,061
12,604

1,725

Tatal

29,550
31,637
5,325
1,007

28,606
4,150

24,860
26,044
8,692

1 4,255

4,930
432

1,460

40,642 788
19,314 10,690

45,318 1,122
21,445 -13,538

18,157
23,765
23,325

46,435
34,988

441 1,939 311 15,221 689 17,160 1,000 18,160
Trial 7,846')28,469 27,686 187,608 90,078 211,077 117,764 328,841

— Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellschaft, Frankfurt a. M.
vom 4. Mftrz.)

Kupfer. Europäische Statistik; Die Cbili-Cbarters für die letzte Februar-
Hälfte betrugen lant Kabelavis 1500 tons, einschliesslich 575 tons, die
direkt nacb Amerika verschifft wnrden. Die Zufuhren für die gleiche
Periode beliefen sieb auf 26,473 tons, denen 28,374 tons Ablieferungen
gegenüberstehen. Dm* sichtbare Vorrat bat demnach um. 1631 tons
abgenommen, und belänft sieb nunmehr auf 51,507 tons; am 15. Febrnar

').Die Summe dieser Kolonne ist grösser als die darunter als Total angegebene
richtige Zahl wegen.der"Zerteilung einzelner Etablissemente nach Industriezweigen.



war-er-53,138 tons. Die 'Vorräte in Rotterdam und Hamburg werden mit
11,500 tons .angenommen, was eine Abnahme von 4200 tons bedeutet.
Nachstehend vergleichende Ziffern:

29:-Febr. 1912 15 Febr. 1912 28. Febr. 1911

r i ton« tona tona
"Total-Vorräte in England und Frankreich IM3,032 044,088 72,887

do. schwimmend von-Phile und Austraten 6,475 8,450 9,500

Total sichtbarer Vorrat 51,507 53,138 S2,SS7
Vorräte in Hamburg lind Rotterdam, geschätzt auf 11,500 12,700 18,600

Die Verschiffungen von New-York, Philadelphia und Baltimore für die
per 4. März endigende Woche wurden mit 5843 tons gekabelt und für den
Monat Februar mit 34,613 tons.

Die vorstehende Statistik darf als sehr günstig angesehen werden und
gibt von neuem einen Beweis für den ausserordentlich starken Verbrauch.
Auch ist zu erwarten, dass die nächste ;amerilfaniscbe Statistik neuer-

idings «eine .Abnahme der^amerihanischen Vorräte zeigen wird, denn die
Vejschiffungszifferu, die'bereits bekannt sind, sind ausserordentlich gross.

Am wichtigsten'für die Beurteilung des Marktes ist aber, dass allem
»Ansoheine nacb .»der,amerikanische Konsum sieb veranlasst gesehen bat,

bei .den Jetzigen sPr.eisen ^stärker zu kaufen als seit'längerer Zeit, und wir
glauben in der Annahme nicht fehl zu gehen, dass die Urossproduzenten
beute für die nächsten Mpnate bereits solch .jstarke Verbindlichkeiten
eingegangen sind, dass sie bei neu eintretendem grösserem Bedarf gar nicht
anders bandeln können, als ihre Preise sukzessive zu erhöben. Der einzige

"ungünstige-Faktor, -den wir-für -Kupfer-augenblicklich -sehen, ist der
Ausbruch des englischen Koblenstreiks. Andererseits ist es ein Zeichen für
die Stärke des Marktes, dass dieses Ereignis'auf die Preisgestaltung bis
jetzt keinerlei Einfluss ausüben konnte. Standardkupfer scbloss fest
£ 64. 42. 6 bis £ 64. 45 Kasse>und £ 65. 8. 9 dreimonatlich.

Es notieren: Tough .£ 68.5 bis £.68. 15 2% %; Best Selected
£ 68. 5 bis "Ü8'08. 45 =*2% "/•; Elektrolyt £ 67.-40 »bis £ 67. 45 netto;
Bleche für Indien £ 77.

Zinn. Die Preise sind im Laufe der Woche erheblich zurückgegangen,
der Londoner Markt scbloss £i&2. 40 bis .«5193 Kasse und jfi489. 5
dreimonatlich, nachdem die Preise vorübergebend auf £ 494. 40 gesunken
waren.

Blei. Die Knappheit hält an,-.und falls der Koblenstreik längere Zeit
dauern sollte, könnte dies für den "Gang des Marktes von besonderer
Bedeutung sein, insofern alsjdieVVfirsobiffungen von Spanien und Amerika
eingestellt werden müssten. "''Schon jetzt liegen uns Kabelbericbte vor,
dass amerikanische Dampferlinien sich weigern, nach englischen Häfen
zu geben, weil sie keine Kohlen bei Ankunft in den Häfen vorzufinden
befürchten.

Die Nachfrage ist. regelmässig, die Preise sind unverändert geblieben.
London notiert £ 45. 45 Tür fremdes und >£ 45. 47. 6 bis £ 16. 2. 6 für
engliscbesoBlei.

Zink. Das Geschäft ist ruhig, die Preise sind unverändert. Aluminium
M. 425 bis M. 430. Antimon £ 28 bis £ 28. 40. Silber 27 V»« d prompt
und 267» d auf Lieferung.

Notierungen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Börse
«in der Wache rem 25. Februar bis 2. März 1012

Xapiir OactT* ..Bot ZI B BSilMttl «•»»» Uli ZlBk Sil IB S libit
jC Ut ,jC _£ X X XXX ~X Witfint Ind.

Kit» a mtl. -natto IL Xasn S.menatl. dreljn infll. Otd. Spat. «K par ünz«
v/0

26. Februar:
1. 6Sl3/i6 6472 195 m1/« 157« 167s 26s/« 271/«

IL 647» S-J04.7« 67'/« 6772 196 ^ 192 -1513/is 16'/« 367« 377« 49,8 26ts/i«
Hl. 647«ö-647« 196 19l7«j;1513/ic 167»„ 267« -277«

-27. Februar:
I. 647>c 6413/io 1957s -191 '/a 1513/rB 167« 267« 277«

—IL 64VI«„647* 677? 68 _1957?—19172 1513/re 16',« 267« 277« 49,6 26"/.«
iQß IQI 3/. 1 Ri3/.Viei/„ Oes/.—07';. —HL 647« 65 196

27

1917« 15l3/i6~167« 267» 277<

28. Februar:
1.647« 657.« -195 1917» 15l7i« 167« - 267« 277»

EL 647« 657i« 6772 68 1947« 1907« 1513/»« 161/« '267» 277« 49,572 277«
*THf'647«i«e57» -1947« 1907» 1513/i« 167« 667« 27.7«

29. Februar:
T. 647«'647» 19272*-18872 1513/ia 16 7«'» 26s/«-.* 27'/«

IL 637« 647» 677» » 68 .1913/« 1873/« 1513/>c 167« 267» 277» 49,772
-HI. 64 ,647« 1927« 1887» 15,3/ic 167« .267» 277«

f *1 - "

.L. M£rz:
t. L 64SM 657.«

,- ILj 643/« 657« 677» 68',
,111. 617/1/. 657.8

L, r^iBöraeanfang. —,,1L l.:,Börseschius8. — HI.;= 2. pj^eschlus».

— Brasilianische Kaffee-yalorisation. Im Märzbeft des «.Tropenpflanzers»
.gibt Moritz Scbanz'einen Üeberblick über den Fortgang derjirasilianiscben

* Kaffeevalorisation. Er weist darauf bin, dass.dieses Riesengeschäft bis
^jetzH^\yar pglöcklieb verjaulen sei, dass, aber das schliesslicbe Ergebnis
Söbeute noch,nicht beurteilt werden könne und ganz von den unberefcben-
«baren Urntaerträgnissen der. t nächsten j.Jahre abhänge. Der Bestand on

"^für Havre gööd. average vpräussert „worden, sq dass^.man in das Jahr 4942

«flinit einem Bestand, von 5,4; Millionen Sack eintrat. :

Die nach Lage des Marktes jeweilig zum'Verkauf kommenden (Juanti-
vA'jäten werdeasplljabrlicb im Januar durch das-guit £ei$qr;y$tjing 'des

verpfändeten Regierungskaffees betraute Komitee fesfgp^zt,, ^und^der^gem-
ügdmäss Knde4anuar',4942F in London "^zusammengetretene Ausschuss bat
^bestimmt, in"Miesem Jahre: 700,000 Sack .'abzugeben, davon A00,000 Sack
^ih'NeW-York und 300,000-Sack itrEuropa. Weiter wurde«-be8cblo8sen,V.die
,Bidann^npch,rv.erbleibendeD ptwa,, 4,4 Millionen Sack Regierungskaffee, in
wiZiikunft^ämtlicb entvyedejjauf &rund 'privater, Abmachungen in New-York

oder'durch Aüsgebot in Europa auf den Markt zu, jbjipjjen. '

i im, Einklang mit diesem Reschluss.jsind,. noch am gleichen,.Tage in
.öNewryörkT-400,Q0O.Sack Kqffee gum preise,,von, 45, Cents, für Ständard.

Nr. 4 nach4 den Usancen' der New-Yorkor Kaffeebörse verkauft worden,'
Mund1 «300^000 Sack .(Wurden;» ijj( Europa- an.Jolgenden MarktepLapsgehoten:

420,000 Sack in Havre und Marseille, 100,000 Sack in Hamburaqnd Brqqoen,
iß40/000>SackainiAntwerpeny.30iOOO£ack<incRoUerdam0und 10,000^ack in
UTriest: c.Dle Tür-Mengent.von, 40,000,Sack xpia^u.rei^oi^en^pebotejjsohten

jri'bisü zum 42; Fohiuar an idie FJrma Schroeder & ,Co.k in^London gpfichtet
iö3werden»uw.ekrber«Ps frei aStand, Gebote, für!,diotg3pze ^epgp()pder,fur,,cipen
daTeib;anzOBehmen.>Da!:spfortieiaTfeptes.Angebot, füg(den^anzen,Posteji von

ifii;300,ROß.Sack zum.iPreise<;vOQrFf,'e$&ifür igpod pv-prage wre-yy^fljJijng,
wurde dieses angenommen.

i^Da ^die hi New-York-» b-efindlicb gewesenen Anträte won .Regierungs¬
kaffee Vollständig ausverkauft1*sindJ'So-AvuFden-Jitn »Interesse ?«1ner>künst-

i_ sifirz:
,,,19372.„18972 157» 167«Ä,267« 277»

P/i, 1927»^1897« 157« 167« j 267a 277» 49,67« 277.« j
1

19272 i89 157« ,161/»1261//:-27V« lf>

lieben Hocbbaltung der Kaffeepreiso von dem in Europa lagernden
Regierungskaffee 200,000 Sack aus den Speichern von Antwerpen und 400,000
Sack von Havre nach New-York verschifft.

'• °* Im Jahre -1942 sollen weitere Verkäufe von Regierungskaffeemlcbt
stattfinden. ' *l. a. 1

Um 'zu zeigen, welche Preisschwankungen seit der .Valorisation
eintraten,"5 gibt Schanz die Hamburgor Notierungen für good average Saütos-
Kaffee, welche im Jabro 4908 zwischen 27 und 3374 Pfennigen, 4909
zwischen 34 und 37% Pfg., 4940 zwisoben 33% und 58% Pfg. und 4914
zwischen 517« und 71% Pfg. schwankten bei Erträgen der gesamten
Brasilernte, von 4Q06/07 20 Mill. Sack, 49Q7/08 40, 1908/9 42,9, 1909/10
15,3, 4940/14 41,.und 1911/42 .14 Mill. Sack und einem VVelj;vprrät an'Kaffee
von ,13 % MiHionerTSack zu 'Anfang des ..Jahres' 4912. ''

Als Resultat der Valorisation stellt er.Jest, iiäss der Verbraucher Von
Kaffee mehr als den'doppelten Prois anlegen ^usste 'alsJim Jäb're ^908.

if?— Ausstelluugsschutz in Ungarn. .Laut Mitteilung des ungarischen Patentamtes

ist im Jahre 4911 ein ungarisobes Gesetz .über den zeitweiligen
Sobutz patentierbarer Erfindungen, gewerblicher Modelle und >on
Fabrikmarken an Ausstellungen, sowie ein zugehöriges .Reglement erlassen
worden. Exemplare der beiden Erlasse in deutscher und in französisebbr
Sprache können beim ungarischen Patentamt in Budapest bezogen werden.

— Weltausstellung Tokio 1917. Laut einer Mitteilung der japanischen
Gesandtschaft in Wien, Tindet die für 4917 projektierte Weltausstellung'in
Tokio niebt statt. "•»A er i>

Internationaler Postgiroverkehr
Ueberwti-Su<ngskurse vom S. März an bis auf weiteres

fQpnt»fWand.
Oesterreich

,< Ungarn
«Belgien

is^ritpnnien undj Irland

I

»

*

,ÄÖ0'Tür 400.Mark
y,04v95 i. fld0, Kronen
04/95 » 'fOO'

,99. 90 » 'jtÖO Franken
25/30 v» '1 Pfur(dr'Sterling

i>. i> .i».rociv

Commerce exlerieur de l«u France
T (Jammer.)

Mouvement par nature de znarchandlses.

Objets d'alimentatioii
_,Qbjets .fjiriqu^s

Matiferes' 'p* l'indMtrie
Colis postaux ._

Totaux

Importations en. I^rance
Pit 1000 franca

1912 1911 J910
118,180 460,655 93,265
102,055 94,289 88,262
403,268 300,988 421,372

Exportation^ de Fraaoe
Pur lOOO'ftrano tq»;

-1912 'j911 ,1910
.41,502 Z.44,448 ,56,647

194,268
'

170,679 183,640
122,967 107,399 ^131000
37,255 46,719 t'29,748

-1123,503 ^j»45,932 .602,899

Mouvoment par pays.
Importations en France

Pit'1000 fnuic»

895,992
ix e

^Russie
ufAngleteire

1 Allemagne
Belgique

Suisse
Jtaiie
Espagne

bltütrtche-Hongrie
Turquie

'

Etats-Unis.
Brdsil
Rdpublique Argentine
Algdrie
Autres pays

1912
29,534

1,87,338
« 65,003.

34,222
8,848

IS,406
16,406 '

& 0,491
5,439

91,391
9,998

•n,30,121
31,456

187,850

1911
34,928
73,087
73,657
32,616

7,968
16,524
18,263
5,826
5,222

74,196
15,655

-38,585
31,709

217,696

1910
27,329

b;,64,180
,52,579

,30,325* 8,128
i5;oio
12;S81

CD 6,270
8,913

101,758
13,595

_37^66
33,735

191,430

>,245 404.285

Slxportations de France" ' TPm IOOO frcn'o«

i»n 1910
.2,532 3,210

ai.73,070 83j332
,46,111 56,425

61,994 ,,,68,395' 13,095 "21,651
f 18/86 4 24,297

-7,851 j 8,638
-2/217 n ,2,659
6,660 4,491

28,630 t/36,469
u,642 5,086
8,684 9,695

32,487 23,243
61,408 56,644

1912
I 2,054
77,646
£2,714

rZi'785r 23,097
21,911
"7,515-
'3,596
5,112

4,418
1.48-966

31,398
57,600

^-Protection aux expositions accordee par la ltongrie. Selon
communication de l'office hoügrois des brevets, 'une loi hongroise avefi le
reglement d'execution y rejatif a 6t6 promulgude en 1911 sur la protection
temporaire des invehtiSSs"' hreVbtables,~d6ö 'modöles industriels et des

•inarques de .fabrique"aux,expositions. Des oxemplaires, en langue alle-
Imande et en langue franchise,-de lajdite loi et.du röglement d?ex6cution
A*s6nt I delivres^pär l'office bongrois des brevets, ä Budapest. 1 •

' ' ' ' "V
»9 —i Exposition internationale it Tokio 1917. A.teneur d/une communication

de la. lögation .du Japon ä Vienne, rexppsition internatiqnale/pfqjetöe
^pour jüan 1917 äj^okio n)aura jaa? Jieu. "

Service .international des vireinents postaux
'' *z- ..»Inj». ,,«(»1-. <

.pours ae reduction a partir du S mars -jusqu a nouvel avis

l u,AllBpiagne Fr. ,-123. 80 pour.lÖO marcs
Antriche '» ,,104/95 ». 100 .ebiironnes

; iBttr

Hongzie
"""TSelglqiie

Grande-Bretagne ej.Irland«

t
D

»

0'104. 95'
99. 90

r.fe,"25.30 »

Postscheck-

loo J,i"y i
*100 francs
1 livre sterling

ond Blrovermehr — Chöqnes et virements postaux
Februar 1912—|Färrier 1911 „ PassivenAktiven

' T^rfn.CU.
Bare Auszahlungen
Paiemenls eij eypeees

a. duren SeSfeckbureauil 48,794,085.4-
par lesbur.dechequesJ 38,383,998.—

b. durch Poststellen i 21,198,998. —
paries offices, faqpstq| „(17,961,578. —,

Lastschriften im lnterriehi * ''
Giroverkehr I 123,942,752. -J-

Viremenls au dibit (service |
intärieur) Sen!'))'f> 90,904,968.*-

Lastschriften im internat.l
Giroverkehr l

Virements audibit (service I

international) ' 647,630.4-
Anlagen in Obligationen l 24,3)10,852. «-

—Placements en .obligaltimsl^J&SXZ&lU —
Anlagen aufKont.-Korr. u..

verfügbare Mittel - | p 938,416. —

i»l*f (y
Guth. d. Rechnung8inhab.-|

ap Ende des Vor»wna<sl 29,175,681 —
'Avoir d. tituVde effmptes | 23,505,596. —

ä lafindumoisprecident'
Bare Einzfthlüü^en t5-' 1

Versements en.espixes I
' Ghtschrfften 'lm intcrnenl
'.-».Giroverkehr l
Virements aucridit(serviee |

» iVinterne) -irrrr«i1'Gutschriften im internst.»
iroverkehr

Dipöts en comptes-courant f
et fondsiäihpdtiiblei>9 R9 2,410,231.-—

220,164JI34. —
a 168,621,076.—^hiaohorf'b Rftoilm-e-

Fr. Ct«.

66,587,876. —
53,962,750. —

mientsaucriditfservicei
ternational) j

123,942,752. —

90,904,968. —

458,225. —

247,762. —

"3 to stoqqj

Rechnungsinhaber
Titulaires de compte.

Die nicht fett gi
chiffres en caractferes

tla mois
n «Mdcutcn
qiflpt les n

> I»

220,164,084. —
168,621,076. —

am Ende des Monais
ä la fin da mois
bni8sc des Jahres 1911. — Lei
eg'*nn<Se 1911.

12,002
I 10,167

jJ£nn4e
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HAASENSTE IX & TOGLER jliizeigCD — Aunonces Regie des annonces:

ilaasen'stein"j& togler

Die Herren Aktionäre der Rigibahn-Gesellschaft werden
anmit zür ' '• *-

olu
(,''1 '-Vi l » 1> ' - vii J.

auf Samstag, den 23. März 1912, vorm. 10 '/* Uhr, ins

Hötel du (.Lac in Luzern r
eingeladen!"' '' f

VerhandlnngBgegenstände:
1. Abnahme des Berichtes über die Geschäftsführung

des Jahres 4911.
2. Genehmigung der Jahresrechnung nach angehörtem

Bericht der^Rechnungsrevisore
3. Beschlussfassung über>dlefVerteilung des Jahres-f

nutzens. /* P '* i* < /i v i ' @ y
4. Wahl von Mitgliedern in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Rechnungsrevispren und i des Suppleanten.

Der gedruckte 'Jahresbericht1 samt jihrösr'echriuh^en,
Bilanz und Bericht der Rechnpngsrpvisoren, sowie die
Eintrittskarten zur Generalversammlung 4<^tiön'vom *42.1 Iii*
22. M&zz gegen schriftlichen, mit Nummernanga^e 'yer-
sehenen Ausweis über den Besitz vdff Aktteü' Lbzögeir
werden: (807Lz) (547!)

In Lozern: bei der Bank in Lnzern und
in Basel: bei Herrn Dr. Ernst Köchlin, Notar, Alban¬

graben 4.
Die Bilanz, die ^Rechnung über Gewinn und Verlust,

sowie der Rechdungsrevisorenbericht, liegen Vom 14. März
;hii äüfvdem, ButPau^ der) Betriebsdirektion in* Vftznau zui

8 EinsichtAler Aktionäre auf.1'(Art*641 O.jR.)' ¥«
r linzäW,, den^olfFebruar 49i2.

t-'JX *.

f, Im( Namen des Verwaltungsrates
clärf Sigibah n-GesellscHaftr, *

Der Präsident: C. Blankart.
Ein Mitglied des Verwaltnngsrates:

I>r. I.. A. Falck. *

^Qcjcfcaiiouyinciiiiiuubilie^ileJoliiiiiiiit
L'assemblee genärale ordinaire des actionnaires

«6t eonvoqudc pour le samedi, 23;roars 1912, ä 4 heures de I'aprfes-midi,
•au Cftfd du Btnrnoii (petite salle), Lausanne.

Ordre du jou.r:
• 0 1», Rapport

l'exercice 1911.
dächafgd 'de lfeiir geStiWndä l'rfdminiitratioß et aux eontrölcurs.y ,3ft lläpar
tition du bän6fiec. 4° Nomination des eontröleurs et d'un suppliant

• gpourjl012e#; ?i;9B9)iit}ops, individuelles. ^ j ((11103 LL(6*51)
Lc bilau, le compte de profits et pertes et les rajpports d'administra-

ption et ,dp'Contr^le[jsöut mißr-a leur disposition, jChez.le gerantj»
lies coupons seront paves h. l'iCS6etüblW et chez le gdrant. '

des eontröleurs su

rapports et deS Cdmptes, eS

Die Dividende pro 4911 wird vom 1. März an gegen
Abgäbt tön Coupon1NA "3'mit''' '"T' '1(895 L>z)(584,)'

• W -h f'ni-nW<:jg8>go 9

pwiq » Im.cjitirnnio,'an nnserer Kaue ausbezahlt.
fctUilf

9
f».1 i

'0 ''riv i> T'T'h Ii nl. PÄ>Telftion.

ajhifn't Jitup+t *- i r h

Dividenden -^Hjung nii
Laut Beschluss der heutigen Generalversammlung wird

r-wswn tffl®'%iM5a1912 mUIii« ULLI ML. v

im Bnreaa dar'fcSiallic^ait1 in EfKich, Schweizergasse Nr. 6,
von heute an eingelöst. (1216 Z) 615,

Zürich, 4. März 1912.

Namens des Verwaltungsrates
der Mech. Baoksteinfabrik, Zürich,

..Der Präsident: *
Eschar. f

BaieliluiltfersloWe
oft jx-i'fiii O'io<3

'GP -iJiAii

h nnnf .ui «^L-fmo(r j!(v ono.o

SpnriiQd < LeiltUßsseLFfiitlsen,
ist die Stelle, eines Buchhalter« offen. Anmeldungen unter
Angabe der btemfrlg^n (PMägtoelP sjiad aiiftö# Vöifwältig zu
richten, wo auch nähere Auskunft erteilt wird. ($391)

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

asseiBtilee gäifralc „extraordinaiie et ordinaire
le samedi, 0 mars 101£J, ä 4= teures ^aprös - midi

ä la Chambre dn Comnierce, Boulevard dn Thddtre, 2

Ordre du jour de lassemblde extraordinaire:
> A V i At ^ I

4° Gonstatalion de la souscription et de la liberation des 5000 actions nouvellesL
12° Modificatldn de 1'arL 6 des Statuts pour fixer le capital ä 15 millions.

Ordre du jour de l'assembläe ordinaire:
1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1911.

Rapport de Messieurs les commissaires-vörificateurs.
13° Votation sur lescoonclosions de ces rapporte.*r-w
i4°«Election de quatre-Jidministrateurs. ^ (20528 X) 472
5° Nomination des commissaires-vörificateurs pour l'exercice 1912.

PöurrÄssister'ä l'assemblbe gönöfiale, lesActionnäiife^ doivent dfeposer leurstitres, cinq
jour* au moins avant la röunion, au liöge de la 8oci4t6, rue Diday, 8.

WV'l .L'Cqhformöment ä l'art 46 des sla9öt4flö*lcotDpWld6 fprofits et pertes et le rapport des
commissaires-vörificateurs seront ä ia^dispojsition.des actionnaires dans les bureaux da In

'Direction, ä partir du 26 fävrfer. OO .pisv.L ).-w .'I 'a.

^Genäre, le 22 femer 1912.

JLe president du. conseil d'administration:
A. RAMU.

KojierprcsseTioit ;Kuiehcbeldruck
Patentamtlich geschützt Lnorpier Druck ohne Kraft-

anstrengungi Von Jahte'älten Originalen können noch lesbare
Kopien gewonnen werden! iKein Festschraubest nötig. Garantie

!'für -Unverwüstlichkeit, da Stahl und Schmiedeeisen., i.Gep :

brauchte Pressen werden entsprechend an Zahlung genommen.

t'< *
bans Kannt,! Ktirvetisfrasse: f?flricli IV
(l^t'Jz) Bureau- Masc^inen ^Rep.-'Werks^Sät^r ' '(636.)'

Oröeailicle Mmnlig4er Aktionäre
nrd '»^o0Dnerstag, den 2LMärz 1912, nachmittags 3.Uhr

• .>ul iii
(»i

iiiLOiHotelhlTIetropole in; Berti
Inoi-ri

> Traktanden:
_ 1. Prdtokoll der' letzten'' General Versammlung. ]

2. Rechnungsablagetpro: 1911. a xrmrn jo nvE
3. Bericht!der)Kontroil^telle. yid..1 [17
4. Beschlussfassung über.*die .Verwendung des Jahres-

erträgnisses. " ' " ,VJ (640,) "
5. Ersatzwalil in den Verwaltungsrat.
6. Besetzung der'KbntfbllstellÖ pro 1912. nE'. "Jji
7. Evintüelld'AbäüaerliA^W §J25'der Statuten,'

SehIn«iA'b. Ä4912.)alI'od, «n ^ ;i:riiiJ
t I

Mi -liVIlUi >- fj f:

b Ji
\ 1 1

Blausee 'A. G? 01

j
^' U0t9<- jjpr i'eridciltungsrated^

I (sig.) E. Bally.
'

"Div^r
nÜfef' Systeme, welche gegen neue ÖontSiental't an Zahlung genommen /

JWiutlcn.'iaindjin grosser Auswahl billig: 7.11 verkaufe... Darunter
solche mit sichtbarer,Schrift^ soft?»Jon.Jfn.i.lQG au. Diq Maschinen
tmraiu1 Ii meinem Atelier renoviert und 'ivii'd' fär dicsdlbeh''!—12j&hrige
Qararitieiiiibernortiriidni'i 'Äbpabe-1auih äuetwnisej llüferlaugeif Sie -Yor-
ratslistc. j (^Ijll-Z) J6G2!) ^

Hermann Moos, J_iöwenstrasse Gl,
ffb SP-XÜRIOflb-J, bell*röa«T>tbabBhof. i

katkLen; und
stets vzp Tagespreisen«
HaBmiker & SchnelMX

^gaekhwdlniigg^WcMit 1

Bureauansesteliter
in allen kaufmännischen Arbeiten,
und Buchführung vertraut,

sucht Stellung'
nach Uebereinkunft. (28.)

Offerten unter Chiffre Q 1573 T
an llaascnstein & Vogter, Bcrz.

'11:. t j* f ;r>fur die a
||u >

Finanz- M
i 1 r rr

UeMt
ttldo }

bestimmt, finden,imvib yrju .ijijjiqtiia-,.1

jiiiii il >-,-.'1 il* >.M. t

*U-r-n p13-j puoi !/"r f'' 0 %LI

„ wirksamste Verbreituni
- *'j 1 o.Jv 7

' ri' *qi/o9

•f iuc:-. IX
öfi

.Annoncen-Regie
^ frTte 1 p{

mmmm
Tii.i'jo'! .trfi'V p,T

iL

thoX HI'

Iiikassr
in %e'r ^anien^qllweLz fejäorgt dae

SaclitTälter- & Gcsfcbäftstrftte«
Einst Btr0er;(tiirtrti

5*> gßqlw^asfie;22r '
512

n- -- pfioi, und
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-•iri-iiii'! * PROSPECTUS DEMISSION

Institue par decrets du Grand Conseilfdn Canton de Yaud, des 18 decembre 1858, 15 aoüt 1874

et 12 fevrier 1901

Capital social: Fr. 30,000,000
dont l'intörSt au 4 °|0 Ost garanti par l'Etat de Vaud

Capital realist: Reserves an 31 decembre 1911:

Fr. 24,000,000 Fr. 9,442,542.19

4

0

0

Sörie X
Emission de 1912: Fr. 12,000,000

Pendant les cinq dernibres annees 1907, 1908, 1909, 1910
et 1911, le Credit foncier vaudois a effectub pour 129,866,750
francs de pröts.

Apres deduction des remboursements et du produit de
l'amortissement, 1'augmentation du capital prete est, durant'la
meme pbriode, de fr. 62,644,974. 32. ' " '

En raison de l'augmentation constante de ses operations et

pour rbpondre aux besoins du credit hypothbcaire vaudois, les
Conseils du Grödit foncier ont dbcidb la creation d'une nouvelle sörie
d'obligations foncibres pour un capital nominal de vingt millions.

L'emprunt est divisö en:

Dix mille obligations de fr. 500 fr. 5,000,000

Quinze mille obligations de fr. 1000 „ 15,000,000

Les titres de fr. 1000 pourront etre rendus nominatifs, sans
frais, par inscription au stege de l'ötablissement, ä la demande
des porteurs qui le dbsireront.

Les obligations sont productives d'intöret au taux de 4*/4 °/o

l'an, jouissance du 1er avril 1912 et munies de coupons semes-
triels payables les 1er avril et 1er octobre de chaque ann£e, le
premier coupon 6ch6ant ainsi le 1er octobre 1912.

Elles sont remboursables dans une pbriode de quarante ans,
dbs et y cömpris l'annbe 1920, par voie d'amortissement et
ensuite de tirage au sort des titres ä rembourser, opbrb dans
le courant de dbcembre de chaque annbe. Les obligations
sorties seront remboursbes le 1er avril suivant et cesseront. de

•r" porter interet dbs cette date.

Le Credit foncier se reserve la faculty de dönoncer le rem-
boursement de cet emprunt, en tout ou en pärtie,' moyennant
pr^avis de trois mois, ä partir du 1er avril 1917.

Les avis relatifs aux obligations foncibres seront insörbs
dans la Feuille. pfficielle suisse du Commerce et dans la Feuille
des avis officiels du Canton de Vaud.

L'admissioh de ces titres sera demandbe aux Bourses- de •

Lausanne, Bäle, Berne, Genbve et Zurich.

Les coupons echus et les obligations appelbes au rembour
sement seront payables sans frais aux domiciles suivants;

Au Credit foncier vaudois, ä Lausanne, et dans ses agences;

A la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne, et dans ses agences;

En Suisse, auprfes des maisons de Banque faisapt partie de l'Union

des Banques cantonales et du Cartel de Banques suisses.

Cet emprunt est garanti par l'ensemble de l'actif du Credit
foncier vaudois, lequel s'blbve, au 31* decembre .1911, ä
fr. 224,952,937.37 dont fr. 208,890,256.19 en titres sur premibre
hypothbque d'immeubles situbs dans le Canton de Vaud, en
titres sur nantissements et en prets aux Communes.

A teneur de l'article 6 de l'arretb du Conseil d'Etat vaudois
du 1er dbcembre 1911, les tuteurs, curateurs et administrateurs
de biens en vögie judiciaire peuvent, sans autorisation de la
Justice de paix, placer les capitaux qu'ils dbtiennent en
obligations foncibres du Credit foncier vaudois et sur livrets de

dbpöt, ä Ja Caisse d'bpargne cantonale, administröe par lui.

Laasanna, le 1er mars 1912.
' i

Le Directeur du Credit foncier vaudois:

1>. PASCHOTD.

Conditions de Id souscrlption
Sur les 20 millions de l'emprunt ci-dessus, une somme„ de

fr. 12,000,000, soit "9000 titres de fr. 1000 et 6000 titres de

fr. 500 a 6t6 prise ferme par les banques soussignbes qui
mettent ces titres en soUscription publique: •

du 7 au 11 maris 1912
aux conditions suivantes: '
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Le prlx Admission est (ige a 99,50*1.

jouissance da lor avril 1912.

Les souscriptions devront etre remises au plus tard Ie
11 mars k l'un des domiciles de souscription dteignte ä la fin
du prospectus.

La repartition des titres souscrits aura lieu aussitöt apres
la cloture de la souscription et si les souscriptions döpassent
la somme Offerte, elles seront sujeffes ä reduction. ')

*

La liberation des titres attribute aura lieu ä partir du
30 mars jusqu'au ' 30 avril 1912 au plus tard, en ajoutant

Fintteet au 4*/4 °/o, des le Ier avril pour les titres liberte aprte
cette derniere date, contre remise des titres definitifs.

Lauuuuie, le Ier mars 1912.

BanqM Cantonale Yandaist.
rL_

Au nom de l'Union des Banques Cantonales Suisses:?

Banqne Cantonale ds Bftle.

Au nom du Cartel de Banques Suisses.:

Banqne Cantonale da Bono. 1

Domiciles de souscription
Les demandes de souscription sont revues sans frais aux domiciles suivants:

A&rau: Banque d'Argovie.

Aigle: Banqae Cantonale Vaudoise.
Banque d'Escompte et de Döpöts.
Union Vaudoise du Credit.

Altorf: Caisse d'Epargne Uri.

Appenzell: Banque Cantonale d'Appenzell R.-L
Aubonne: Banque Cantonale Vaudoise.

Union Vaudoise du CrödiL
Avenches: Banque Cantonale Vaudoise.

Union Vaudoise du Credit.

Böle: Banque Cantonale de Bile.
1 Bankverein Suisse et ses bureaux de

quartier.
Banque Commerciale de Bäle et son

bureau de change.
Societe anonyme de Speyr & Co.

1: BaDque Fed6rale S. A.
Banque Populaire Suisse.
Banque d'Alsace et de Lorraine.
Les Fils Drevhis & Co.
Dukas & Co.
Soc. en commandite Ed. Dukas & Co.
Ehinger <St Co.
C. Gutzwiller & Co.
La Roche <St Co.
La Roche Fils & Co.
Luscher & Co.
Oswald & Co.
Oswald Paravicini & Co.
Passavant Georges & Co.
A. Sarasin & Co.
Vest Eckel & Co.
Zahn «St Co.

Berne: Banque Cantonale de Berne.
Banque Födörale S. A.
Banque Populaire Suisse.
Banque Commerciale de Berne.
Banque de Berne.
Caisse d'Epargne et de Pröts.
Caisse de Döpöts de la Ville de Berne.
Caisse Industrielle A Berne.
Eug. von Büren & Co.
Armand von Ernst & Co.
von Ernst & Co.
Fasnacht & Buser.
Grenus & Co.
Marcuard & Co.
Wyttenbach & Co.

Berthoud: Banque Cantonale de Berne.

Bex: Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsbourger & Co.

Bienne: Banque Cantonale de Berne.
Bankverein Suisse.

Cernier: Banque Cantonale Neuchäteloise.
Chiasso: Bankverein Suisse.

Ch&teau-d'(Ex: Banque Cantonale Vaudoise.

Chaux-de-Fonds: Banque Cantonale Neu-
chdteloise. t

Banque Föderale S. A.
Perret. & Co.
Pury & Co.
Reutter & Ca.
H. Rieokel «Sc. Co.

Loire: Banque Cantonale des Grisons.

Cossonay: Banque Cantonale Vaudoise.

Couvet: Banque Cantonale NeuchAteloise.

Cully: Ranque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Crödit.

Davos: Banque Cantonale des Grisons.

Echallehs: Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Credit. ^

Fleurier: Banque Cantonale Neuoh&teloise.

Fraaenfeld: • Banque Cantonale de Thurgovie.
Fribourg: Banque Cantonale Fribourgeoise. (-

Banque de l'Etat de Fribourg.
Banque Populaire Suisse.
Sociötö Suisse de Banque et de Döpöta.

«SO«

A. Glasson & Co. >

Week, Aeby & Co.

Geneve: Union fmanciöre de Genöve.
_ Bankverein Suisse.

Banque Föderale S. A.
BaDque Populaire Suisse.
Bauque de Döpöts et de CrödiL
Banque de Genöve
Compioir d'Escompte de Genöve.
de Beaumont, de L'Harpe & Co.
Bonna & Co.
Bordier & Co.
Cbauvet, Haim & Co.
A Cheneviere & Co.
Darier & Co.

Ferrier, Lullin & Co.
Galopin, Forget & Co.
Hentsch «Sc Co.
Lenoir, Poulin & Co.
Lombard, Odier & Co.
Paccard & Co.
G. Pictet & Co.

Glaris: Banque Cantonale de Glaris.

Grandson: Banque Cantonale Vaudoise.

Herisau: Banque Cantonale d'Appenzell Rh.-E.
Bankverein Suisse.

Herzogenbucbsee: Banque Cantonale de Berne.

Horgen: Banque Cantonale de Zurich.

Interlakeu: Banque Cantonale de Berne.

Langenthal: Banque Cantonale de Berne.

Lausanne: Banque Cantonale Vaudoise.
Credit Foncier Vaudois et ses agents

dans le canton.
Banque Födörale S. A.
Banqne Populaire Suisse.
Banque d'Escompte et de Depots.
Sociötö Suisse de Banque et de Depots.
Union Vaudoise du Crödit.
Bory, Marion & Co.
Ch. Bugnion.
Cbarriöre et Roguin.
Dubois freres et leur agence A Ouchy.
Galland & Co.
Girardet, Brandenburg & Co.
G. Landis.
Ch. Masson & Co.
de Meuron et Sandoz.
Morel, Cbavannes, Günther & Co.
A. Regamey & Co.
Ch. Schmidhauser & Co.

Tissot, Monneron & Guye. < -

Le Locle: Banque Cantonale Neuchäteloise.

Liestal: Banque Cantonale de Bäle-Campagne.

Lucerne: Banque Cantonale de Luoerne.

Lutry : Banque Cantonale Vaudoise.

Martigny: Banque de Mattigny.
Montreux: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Montreux. J

Banque Populaire Suisse.

Merges: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.
Union Vaudoise du Crödit.
G. Fleury. r

Monay, Carrard & Co. <

j

Moudon: Banque CantonAle Vaudoise.
Union Vaudoise du Crüdit

Moutier: Banque Cantonale de Berne.
Neuchätei: Banque Cantonale Neuchäteloise'

et ses bureaux correspohdants dans le
canton.

Berthoud & Co.
Du Pasquier, Montmollin & Co.
Pury «St Co.

Nyon: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Nyon.
Union Vaudoise du CrödiL
Gonet «St Co. ^

Orbe: Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Credit

Oron: Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du CrödiL

Payerne: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Populaire de la Broye et [ses

agences.
Banque de Payerne.
Union Vaudoise du Crödit.

Ponts-de-Martel: Banque Cantonale Neu-
chäteloise.

Porrentruy: Banque Cantonale de Berne.
Banque Populaire Suisse.

Rapperswyl: Banque Cantonale de St-GalL

Renens: Banque Cantonale Vaudoise.

Rolle: Banque Cantonale Vaudoise.
BaDque de Nyon.
Union Vaudoise du CrödiL
Gonet «St Co.

Romanshorn: Banque Cantonale de Thurgovie.
Rorschach: Banque Cantonale de St-GalL

Bankverein Suisse.
Samaden: Banque Cantonale des Grisons.
Ste-Croix: Banque Cantonale Vaudoise.
St-Gall: Banque Cantonale de St-GalL

Bankverein Suisse.
Banque Födörale S. A.
Banque Populaire Suisse.

St-Imier: Banque Cantonale de «Berne.
BaDque Populaire Suisse.

St-Moritz: Binque Cantonale des Grisons.

Sarnen: Banque Cantonale d'Obwald.
Schaffhouse: Banque Cantonale de Schaühouse.

Schwytz: Banque Cantonale de Schwytz.
Sentier: Banque Cantonale Vaudoise.

Crödit Mutuel de la Vallöe.
Sion: de Riedmatten «St Co.

Soleure: Banque Cantonale de Soleure.

Stans: Banque Cantonale de NidwaldL

Thoune: Banque Cantonale de Berne.

Uster: Banque Cantonale de Zurieb.
Vallorbe: Banque Cantonale Vaudoise.

Banque de Nyon.
Union Vaudoise du CrödiL

Vevey: Banque Cantonale Vaudoise.
Banque Fedörale S.A.
Crödit du Löman et ses agences.
Union Vaudoise du CrediL
Cbavannes de Palözieux & Co.
Couvreu & Co.
Cuönod, de Gautard & Co.
Banque William Cuönod «St Co.
G. Monteb

Weinfelden: Banque Cantonale de Thnrgovie.
Winterthour: Banque Cantonale de Zurich.

BaDque de Winterthour.
Banque Populaire Suisse.
Banque hypothöcaire de Winterthour.

Yverdon: Banque Cantonale Vaudoise.
' Crödit Yverdonnois. - :

Union Vaudoise da CrödiL
A. Piguet «Sc Co.

Zoug: Banque Cantonale de Zoug.
Zurich: Banque Cantonale de Zurich.

Banque Födörale S. A.
^Bankverein Suisse et son bureau de

quartier.
Banque Commerciale de Bäle, bureau de

change.
Banque Populaire Suisse, avec comptoir

A Zurich III.
Banque de Winterthour.
Banque hypothöcaire de Winterthour.
Sociötö anonyme Leu & Ca et bureaux

de quartier. • (3H11 L) 621
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700 m über Meer," an" sonn. Hälde'," statib- '
und nebelfrei, Rundschau auf die Alpen,
Lugauer- und Latigeniee^'Priichf."Spazferg.
Komfort. Neubau. Eiektr. Lieht, elektr.

hei ILngr&ijMv ,.Heizung. Pensionspreis von Fr. 6 an.
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ieillii miMür der Moiäie
Montag, den 18. März 1912, nachmittags 3 Uhr

ta Hötel Bäron, I. Stoek, In Blei

Traktanden: A vu H,„ ä

1. Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr
1911. (450 U) 646,

2. Bericht der" HerieWReV'is<»öh.r>r; mri "rr.a wng
3. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung

übeSf'Värweriüufi^'dek R&ttgewiütieS. |

4. Wahl dÖb in Art 22 der Statuten vorgesehenen
Experten.'' -r>'^ 1

5. Wahl debReöhnungsrevisbren unid eines Suppleanten
pro 1912, sowie des Kontrolleurs.

R~1yn^6rt'ergeselrdfcres;ii-JJ^S;i' |

Bilanzgewinn-uhdVerlüsirebhhüii$''äöwie derRevisions-
bericht sind bis zum Tage der Versammlung in unserm Lokal
zur Einsicht aufgelegt.

1

i
Die Eintrittskarten könh^h Bis "Zutit" 18. Märd, mittags,

gegeBfllintbrlage der Aktien an maserer Kasse bezogen werden.
Biel, den 6. März 1912. ' * '

Namens das Verwaltungsrates,
t)er Präsident: K Der Sekretär: •

.•'("•Jvf tt.'ltömeri1 Binder-Boss.

Oerlikon £ei Zürich
iKv•)-}& t ?sii iCn.-i'V fl "TTüw.ij,, p,~

iiiMiojuriliiltlll Main
^Samstag, den ,j23. März 1912, vormittags 10 D|r

im BnireangebSnde in 1 Oerlikon bei Zürich° *r I'. > vv >j

./Tagesordnung :• »
(<

1. Genehmigung döä* Protokollen' der ordentlichen
G«&eFtivefr8amralting'>vom 28. hApriJt l911.f - t

2. Abnahme imd-Genehmigüng<der<Bi)anz, dels Gewinn-
and Verlust-Kontos und .des Berichtes deriRevidoean
per"3i.1 DezeinBer 1911; Erteilung ' der Entlastung
fe'dld VbHväHüng. >*' r 8862) 643,

3..;®BS<rf>lHö8fassuiig>''über' die- Verwendung des Rein-
m gewinnes und Festsetzung der Dividende.
' 4. Besetzung der Kontrollstelle.* 1 .Kfck
BilaHSttid1' R^bhWung' ü&dr "ßfewinn'ün'd Verlust samt

Revisionsbericht liefgöh vom''15. Mäiz"1912 ab zur Einsicht
der Aktionäre in «iMrm'Buehn ib Oerlikon auf.!

Die Stimmkarten ^sind bis Mittwoch, (den 20. März 1812,
abends 5 Uhr, unter'Ausweis des Aktienbesitzes, vbm Bureau >

dsz Gedeliz&H&ft fin Öttirlikotij VoihlSfehweiietiSöhen Bankverein
in Baul," Gö&f, St.' Gallen undZflrich, oder von den Herren
A. Saraiin.A Co. in Basel zji beziehen.

Oerlikon, den 5. März 1912. mq-
jjufvDer Fierwaltungaratj

•
' ""der Aooumurätore^Fabrik Oerlikon.

r'Wta>f.#7 ' r uxit

l«[il! to Mmhii
J T) Iv.) I > -. o )' i Ii I

I1M15* »I I 4 < i
Te.mhrdi, Hötel

Messiep^ ^lps ^ptiopnaires :(§on^ conyoquös eil

^semblße, generale ordinaire
26 mar» 1912,"ä 'll heures du matin, ä 1'

mite (premier' ötage), ^Wbopig.«^ q
' i

Ordre '.dn ganz-. de ül'assembiöeigönärale:
7«lof.yi^ij}cjjft fdu Cö&SMFd'ädministrätion.

2°'.®hpp?rt !des'cotamissaires-verifioajeurs.
3° Approbation des 'comptes, .»döcharge anx censeurs

et au !<conseilb d'administration pour sa gestion,
attribution des benefices. " I

4° Proposition d'un actionnaire relative ä un intöret-
«•et • * * *' * * »J.'d 1

j.ducroire. |
5° No'fÖination des commissaires-v&riffrcateurs.

,6° Divers. " (1217 F) (föO(!)
Le'Bilan^^ö com^t'Q^'dö pBöfttsJet';pertes, alnsi quelle'

jcapport du conseil d'administrätioit öt des censebrs, seront
ü lAdifposit^d des^adiönü'aire^ k'ipartir du 18 mars, ä la
Banqne de l'Etat de Fribonig, ä 'Fribbhrg. I

'"Pour etre äUmis ä l'kssenlbiee generale cil-dessus, les
actionnaires doivent prösehtei'Töü'rs actions ä laJ Banqne de
TEtat de.Fribonig, ä Fribodig, avant !e ,25 mars,' ä midi.

xu. Fribonig,: le. 5 mars 1912. ^ \

dPö 'De tsetr&nire: nh Le president:
Pierre de Znrleh. Bodolphe de Weck.

Ui

im Betrage

2üineterxaine: L Jaul, L DflZtlldlir
IttekjhAlfBg: al ^)ari ign^h^lb^SQ Jahren y,om 1. Dezember 1912 ab; vom 1. April 192&

an Ver?tirkung der Tilgungs^uoten bfer ^nzjiohe Kündigung des Anleihexia zulässig.

Den-Inhabern dieser Obligationen haften speziell bestimmte Regierungsgarantien, die
durch Ueberscbüsse bestimmter Zolleinnahmen sjcher gestellt sind. Durch die verfügbaren
U«bere6hüske? deS1 bbätebendbn Bahhnetzes'allein -wird(der Dienst dieser Obligationen schon
um zirka 45°/« überdeckt.

<Ul / > > .'.»d - -

£ - f j v>. /.O..JI O.ujij ,m ; u ti
Von der obeii beschriebeüen Anleihe hat ein Bankenkpnsortium einen Betrag (vqn

nom. Fr. 5Ö,bÖÖ,O0O Mii. 4-0,800,00Ö=Llf. 2.2100.000
i :

ei
fest übernommen und legt ihn bis einschliesslich 4

'.»fenrfag. «iL '

-tuen ab hto vi» 'h 'tucifi 1-> r •'«ini-ir« ..T«nL< w «»qW"'
zu folgenden für die Schweiz gültigen Bedingungen zur öffentlichen1 Zeichnung/auf: i

1. Der Subskriptionspreis) beträgt |ür ungesteörjjelte ^SWicke'flSl'fiO'/k^vond«Nominal¬
betrag in Franken) plus Stückzinsen zu 4% % p. a. vöth 1. Dezember149M aä bis
zum'AbHahmetag. " \ .-ilba .m x^rioj

2. Die Zeichnungen sind bis spätestens am 12. März 1912 bei einer der nachgenannten
Zeichnungsstellen einzureichen, f r,

3. Die'Znteilüiig erfolgt sb bald wie mpgligjü nj|?fe S^us||^e?,^Bj^]wlBW!fl,,.^urch
brieflicheMitteilungl'an; die Zeicnner. Zeichnungen mit Sperrverpflichtung werden
bei der Zuteilung besonders berücksichtigt ,a £ 'wi'd < i o 'V.ivyr biitiiV'

4. Die :Tltel sinjd vom118. März 1912 hinweg bis spätestens zum
Subskriptionspreis abzunehmen, j Gegen die Zahlung,.;^ |j; den
Zeichnern Aaüf 'den Inhaber lautende ungestemp^t^(Intaigmsscbeüie au^gehjmdigt,
die mit dein- ersten1 am 1. Juni 1912 fälligen Coupon .yersehfn/Eitnü rPPP -ble auf
eine später zu erlasseode(Bekan^tmachung hin ohne Kosten für die Inhaber gegen

„i ^üm^finiüvp/njeihengtel umgetauscht,^««. G ,/( ylibi ,,^00' "
.M(.,

Die Titel dieser neuen Anleihe siifd zum Handel an der Berliner 'Bötsö zugelassen
worden; 'deren Kotierüng an den Börsen ,von Zftxich, Basel uüd Oenf1 Wird ebenfalls
beantragt werdeü.1'' 1 ' 'J '

Zürich und Basel, den 5. März '1912.
'*>;vx Vi^i t 1

c

Schweiz, i&editaijstsjlt. j Eidgenössische Bahk A. G.
Basier Handelsbank.

-c rfirxtl i rt n •ya.V.
Zeichnungen, ttphrnen spesenfrei entgegen m:

: Aargauisch? Qreditanstalt. || ßeof: Socret^ de Cr^di

Ol

aft?.
Aarau

Basel: Basler Handelsbank und
ihre' -Wechselstube.

;Sch\teE:.;;KreditaiistaIt. )-
Eidgenössische Bank A.-G. j
La Röche & Co. j
Oswald & Co;i
A. Sarasin & Co.

n,.u lj(/i \
Bern: KantonalbaUk von Bern und

< n .-^Ihfre Filialen.' a « 7' -'i o |

Eidgenössische BanktA.-G. ,|j

i^L<\
T

Pribo'iirg:' a! ' Glassoii '& Co:
Weck, Aeby & Co.

Credit Suisse.
Banqud F^dörale S. A.
Dnval & Co.

Lansanne: Banque Föderale S;tA-1
Banque d'Eseompte et de D6- •

pfltsj
Morei,(J!havannee,GünthertC6.''l
Tissot, |Monneron!&Gnye. Ii

jl.uzern: Bank in Luzern.

üeoehätel: Berthoud & Co.
1 Bonhöte & Co.

•>j Pury $ Co.

3t. Gallen : Schweiz. Kreditanstalt

,H>J >J Sil
Eidgen. Bank A.-G..St. Gallen: Eidgi

f> ;iiiU«.o mx» r>H1>tim i 'ii»>3.
Sehaiitau^en.^pSehaffhanser Kan-

«n.lnanlrt: * 1'

Bank in Schafihaüsen.
Sil lue». :piu;d
Wlnterthnr: Bank in Winterthur.

[ <>fi ^ «-»«i>»rr-« f'l 'v m-'b*:)
Zurich: S^ljvyel?. Kipdi^nstalt und

'ffiwi Deposftenkiikäen.'
.Ei^geilidsis'ch'e Bank'A'.-G.
Ba«er Handelsbank, Wechsel-
4 fetübe! ii'- i). .»lA
Aktiengesellschafc» Leq/-& Co.

und;»;ihkeyj)pöf)iteakas6en.
Bank in (yyinterthur-..,

ordiuaifc "difci "ä'ftlötiDäires
est convoquöe pour le aamedi, 9; mar» 1912, ä 3 %";b.;, 'knräötel HdhÜ^oln,' ä'Henövn

/
,At

tion sur 1 exercice 1911.

-y» :XI
iM"..

onprt .1 t ulMflbU'y I-XJU,

(20596 X)»(544

" r.V .-dt;oDJfül u.-'pjjuH y vjji.Ordz-e
!ri0.lR»pPort;.du cons#V!Üi'.a#ilni|tralionvy— -
2° .Rapport des commissaij'ßs-vqrificatöurs. c'Lh kaO
'3° Vötätion'isüjr les-coücfliWions'de ces rapports.
4°' Eleölibii'1 d'qn adlmijjistrateurJ

"5° Nomirtatfon dest cöiümissaire^-vörificateurs.
itüObtÄfo^^üvblr 6tr©repr6sent66h ä l'aksembl6e gönörale, les actions doiyen
jusqu'au 8 mar»^ ä 'la caisse de MM. Gnlopin, Forget & Cie., banquieM,n86j'Jr44r;(W'SI

tie'"* ililati' et'ie" conipte1 'Üe profit^ et pertes au .3^ döcembre flbil, ä^pröuvbs par
MM. les commissaires-vörificateurs, sont ä la deposition de MM.11 les ' äßtibünalrös;' 'ä

""• .ogiobuc'/ -fcnojx»;"' ;T>..

B)'-r ,;r
.«hl )> t >ii-/'i

ees
tand.

l'adresse bl'-HösshSl ''' Y.llfTOÖ.
mufivBmrinn«
.• • •.'J wwj,v

IriT .Occasion
Eine last neue, tadellos arbeitende amerikanische

.UOlilJJ |

Adremier-;Ma-jcbiue.
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